
BERICHT AUS DEM BEREICH FREIZEITSPORT    

Wir hatten in den vergangen zwei Jahren die Gauwanderung und die Turnschau 

zusammen mit unseren Vereinen zu stemmen. Auch wenn es immer schwieriger 

wird, einen ausrichtenden Verein zu finden, werden diese zwei großen 

Veranstaltungen immer noch gerne übernommen. Dennoch ist die Ausrichtung – 

gerade die Gauwanderung – nicht mit weniger Helfer zu organisieren wie bei 

anderen (Wettkampf)Veranstaltungen. Aber wir sind froh darüber, dass den 

Vereinen an den traditionellen Veranstaltungen immer noch etwas gelegen ist. 

Am 27.05.18 war der TSV Denkingen für die Gauwanderung zuständig. Für diesen 

Tag hatte der TSV etwas Besonderes geplant: die traditionelle Sternwanderung auf 

das Klippeneck auf dem Gelände des Segelflieger Vereins zu holen. Eine mutige 

Entscheidung, die mit vielen Gästen belohnt wurde. Das Ende der Pfingstferien war 

vermutlich ein Problem um noch  

mehr Wanderer in das Naturschutz und Naherholungsgebiet zu locken. Sehr 

zufrieden war aber der Turngau dennoch für die Organisation, Durchführung und 

Unterstützung der Gauwanderung. Dem 1. Vorsitzenden Peter Doser und seinem 

Team darf an dieser Stelle ein Lob ausgesprochen werden, weil der Verein ohne 

fremde Hilfe alle Helfer gestellt hatte. Vielleicht sehen wir uns 25 Jahren wieder auf 

dem Klippeneck. 

Für das Jahr 2019 hatte sich ursprünglich die TG Seitingen-Oberflacht für die 

Gauwanderung beworben. Aufgrund Umbaumaßnahmen der Gemeinde Seitingen-

Oberflacht an der Turn- und Festhalle musste der Verein allerdings auf die 

Ausrichtung verzichten. Lang sah es so aus, dass niemand in die Bresche springen 

könnte. Mit dem TV Aixheim konnte – quasi in letzter Minute – ein Verein zur 

Ausrichtung gefunden werden, der Gauwanderung-erprobt war und in diesem Jahr 

schon bei der Narrenzunft Aixheim eine Großveranstaltung ausgeholfen hat. Somit 

wurde am 19.05.2019 eine schöne Gauwanderung organisiert, deren leider das 

schöne Wetter gefehlt hat. Auch dem TV Aixheim möchten wir nochmals herzlichen 

Dank für die Übernahme der Traditionsveranstaltung danken.  

Im nächsten Jahr werden wir vom TSV Göllsdorf zur Gauwanderung eingeladen. 

Hier hoffen wir wieder auf eine Zahlreiche Beteiligung aller Vereine an dieser 

Veranstaltung. 

Zur Turnschau im Jahr 2017 hatte der TSV Hochmössingen die Neckarhalle in 

Oberndorf reserviert. Am 14.10.17 hieß es Vorhang auf für die große Turnabteilung 

des TSV Hochmössingen. Einige Vereine aus dem Turngau präsentierten hier ihre 

Leistungen und ihren Sport ohne Wettkampfdruck und mit außerordentlich großen 
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Spaß an der Turnschau. Durch die Ehrungen verdienter Sportlerinnen und Sportler 

wurde das Programm schön aufgelockert.  

Zum 125-Jährigen Jubiläum des TV Baiersbronn durfte der Turngau die Turnschau 

am 27.10.2018 nach Baiersbronn bringen. Viele Veranstaltungen rund um ihr 

Jubiläum und der Vier-Länder-Kampf des DTB hielten die Verantwortlichen nicht 

davon ab, zum Ende des Jahres nochmals alles zu geben. Auch hier wurde ein 

buntes Potpourri aus Turnen, Tanz und Akrobatik der Vereine gezeigt. Eine wirklich 

gelungene Turnschau und hoffentlich würdiger Abschluss der Jubiläumsfeiern. 

Wie eingangs erwähnt, ist die Turnschau im Grunde beliebt als Veranstaltung für 

unsere Vereine. Leider verhält es sich bei den Teilnehmenden  vereinen umgekehrt. 

Es wird schwieriger aus den Turngau-Vereinen Teilnehmer aus den verschiedenen 

Sportarten zu gewinnen. Was eigentlich Schade ist, weil das gesamte Spektrum und 

die Vielfalt unserer Vereine einem sportlich Interessierten Publikum ganz 

ungezwungen präsentiert werden kann. 

Am 19.10.19 wird die Turnabteilung der SG Deißlingen die Turnschau anlässlich 

ihres 125-Jährigen Bestehens in die Volksbankhalle holen. Da der Bericht vor der 

Veranstaltung angefertigt wurde, kann an dieser Stelle keine Ausführung darüber 

gemacht werden. 

Im Jahr 2020 werden wir eine „Turnschau-Pause“ einlegen. 

Im Freizeitsportbereich und auch GYMWELT gab es in den Jahren 2018/2019 keine 

großen Änderungen oder neue Trends. Unsere Veranstaltungen Frauenfrühstück, Fit 

im besten Alter, Schwarzwald-Dance Cup sind immer gut besucht und beliebt. Siehe 

hierzu auch die separaten Berichte der Fachgebiete. Dennoch haben es die Vereine 

schwer, ihre Mitgliederzahl in diesem Segment zu halten oder zu steigern. Es fehlt 

leider an genügend Übungsleiter/Trainer oder auch an ausreichend Hallenzeiten. 

Hier müssen die Vereine sich für die Zukunft breiter aufstellen. Dies war auch das 

Thema bei der Vorständetagung am 5.7.18 beim SG Busenweiler „der Verein 2030“. 

Die Tagung am 27.6.2019 beim TSV Bühlingen baute so gesehen mit dem Thema 

„Sozial Medien im Verein“ ein klein wenig auf dem Vorjahresthema auf.  

Auch wir als Turngau müssen uns der Zukunft stellen und die Weichen nach 2030 

stellen. Ohne Unterstützung unserer Vereine wird uns das allerdings nicht gelingen! 

Es muss ein Synergie-Effekt erreicht werden, auf den beiden Seiten aufbauen 

können und weiterhin Spaß an ihrem Ehrenamt haben. Packen wir es also 

gemeinsam an! 

Für den Bericht 

Joachim Thiele, Vorsitzender Freizeitsport, 9.9.2019 
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BERICHT AUS DEM BEREICH FINANZEN 

Als kommissarischer Finanzreferent gibt es aus diesem Bereich keine großen 

Neuigkeiten zu berichten. Die Finanzlage des Turngaues ist stabil (siehe auch 

Kassenbericht im TOP des Gauturntages). Zum Glück müssen wir keine größeren 

Ausfälle der Gauumlage beklagen oder die Auflösung von Vereinen berücksichtigen. 

So ist die Anzahl mit 148 Vereinen im Jahr 2018 und 150 Vereinen im Jahr 2019 

stabil geblieben. Die Umlage setzt sich aus der gemeldeten Anzahl der Mitglieder 

unserer Vereine zusammen. So ist es gewährleistet, dass die Maßnahmen im 

Ausbildungs- und Fortbildungsbereich (siehe Bericht Lehrwart) durchgeführt werden 

können und die Wettkampf- und Freizeitsport Veranstaltungen auf finanziell sicheren 

Füßen stehen.  

Somit sind wir immer auf die korrekten Meldungen unserer Vereine angewiesen. 

Daher ist es wünschenswert, wenn der Schwäbische Turnerbund bei den 

Bestandserhebungen am besten mit der ersten Meldung die korrekten Zahlen erhält. 

Eine Nachfassaktion ist immer mit hohem Aufwand verbunden und birgt leider eine  

Negativquote was die Klärung von Fehlmeldung betrifft. Es trifft nicht nur uns 

finanziell sondern schlägt sich auch in absehbarer Zeit auf unsere Vereine durch. 

Also: am Ball bleiben und die gesunde Mitte finden. 

Am diesjährigen Gauturntag jährt sich meine kommissarische Stellung als 

Finanzreferent zum 4. Mal. Leider wurde bisher kein Ersatz für diesen sehr wichtigen 

Posten gefunden. Mein Wunsch bis zum Gauturntag: eine Person, die etwas mit 

Finanzen anfangen kann, vielleicht bei Sponsorensuche ein glückliches Händchen 

hat und Zeit investieren kann um diesen Posten zu übernehmen. Damit wäre ich 

sehr glücklich. 

Für den Bericht 

Joachim Thiele, Finanzreferent (komm.), 09.09.2019 

 


